Kulturelles Aushängeschild mit Kunst-Fernseher für die ganze Stadt – M+ neu in Hongkong 
Anmoderation:
In Hongkong, Stadt der Superlative, hat gerade ein Museum eröffnet, das alles Bisherige in den Schatten stellen soll. M+ heißt das Mega-Bauwerk, das viele Kunstsparten umfasst und mit seiner riesigen LED-Leinwand einen Kultur-Fernseher für die ganze Stadt installiert hat. Pia Hoffmann berichtet.
Beitragstext:
M+ ist das größte Museum für visuelle Kunst in Asien und das Nonplusultra für zahlreiche Sparten wie bildende Kunst, Architektur und Film. Dafür steht auch das Plus im Namen, erläutert die leitende Kuratorin für Bewegtbild, Silke Schmickl. 
O-TON Museum M+
Neben Ausstellungen zur Geschichte Hongkongs und zeitgenössischer chinesischer Kunst läuft derzeit eine spektakuläre Soloausstellung des britischen Künstlers Anthony Gormley mit dem Titel „Asian Field“.
O-TON Ausstellung Asian Field
Zu sehen ist jede Ausstellung mindestens ein Jahr lang. Viele Besucher kommen aber allein schon wegen des riesigen Museumsgebäudes, einem auf den Kopf gestellten T mit einem schwebenden Ausstellungsblock.
O-TON Größte Medienfassade
[bookmark: _GoBack]66 x 110 Meter groß sind die LED-Darbietungen, die weit über dem Victoria Harbour sichtbar sind und von der künstlerischen Vielfalt im West Kowloon Cultural District zeugen, einem Stadtteil, der in sich schon einen Rekord in der Kunstwelt darstellt, so Silke Schmickl.
O-TON West Kowloon Cultural District
Abmoderation:
Weitere Infos über den Kulturdistrikt und das neue Sensationsmuseum M+ finden Sie unter discoverhongkong.com.
